
23. Mai 2025

Schockunfall in Köln-Chorweiler:
Rollerfahrer nach Flucht entdeckt!

Polizei Köln stoppt 19-jährigen Rollerfahrer nach Unfall in
Chorweiler, bei dem ein Fußgänger schwer verletzt wurde.

Mercatorstraße, 50767 Köln, Deutschland - In der Kölner
Stadtteile Chorweiler kam es am Donnerstagabend, den 22. Mai
2025, zu einem schweren Verkehrsunfall, bei dem ein
19-jähriger Rollerfahrer und ein 22-jähriger Fußgänger beteiligt
waren. Der Vorfall ereignete sich gegen 22:45 Uhr auf der
Mercatorstraße, als der Rollerfahrer mit einem Piaggio-Roller auf
dem Gehweg in Richtung Merianstraße fuhr und den Fußgänger
anfuhr. Der Zusammenstoß führte nicht nur zu einem Sturz
beider Männer, sondern endete auch für den Fußgänger in einer
schweren Verletzung.

Der Rollerfahrer flüchtete zunächst vom Unfallort, während ein
Passant sofort die Rettungskräfte alarmierte, um dem verletzten



Fußgänger zu helfen. Während der Unfallaufnahme erhielt die
Polizei Hinweise auf den Aufenthaltsort des Rollerfahrers. Dieser
wurde in seiner Wohnung gefunden und wies ebenfalls schwere
Verletzungen auf. Zudem stellte sich heraus, dass der
Drogenvortest des Rollerfahrers positiv ausfiel, weshalb eine
Blutprobe angeordnet wurde. Ermittler stellten außerdem fest,
dass der junge Mann keine gültige Fahrerlaubnis besaß.

Aufklärung des Unfalls

Die Polizei sucht nun nach weiteren Zeugen, um herauszufinden,
ob der 19-Jährige zum Zeitpunkt des Unfalls alleine oder mit
einem Sozius unterwegs war. Interessierte können sich unter der
Telefonnummer 0221 22 90 oder per E-Mail an
poststelle.koeln@polizei.nrw.de mit Informationen melden. Diese
Art von Vorfällen wirft Fragen über die Verkehrssicherheit auf,
die auch in anderen Regionen, wie Hessen, von erheblicher
Bedeutung sind.

Im Jahr 2022 beispielsweise starben in Hessen bei
Verkehrsunfällen insgesamt 208 Menschen, was eine Steigerung
von 25 Todesfällen im Vergleich zum Vorjahr bedeutet. Hessen
hat sich zum Ziel gesetzt, die Verkehrssicherheit durch
umfassende Informationen über unterschiedliche
Verkehrsteilnehmer wie Autos, Fahrräder und insbesondere E-
Scooter zu verbessern, wie auf hessenschau.de berichtet wird.

Statistische Hintergründe

Die Statistik über Verkehrsunfälle ist nicht nur ein Werkzeug für
die Analyse von Unfallursachen, sondern auch eine Grundlage
für Gesetzgebung, Verkehrserziehung und Verkehrsplanung.
Laut destatis.de werden umfassende Daten über Unfälle, die
beteiligten Personen sowie die jeweiligen Unfallursachen erfasst.

Durch umfassende Daten können gezielte Maßnahmen zur
Verbesserung der Verkehrssicherheit entwickelt werden. Diese
Bemühungen sind unerlässlich, um die Anzahl der verletzten

https://www.hessenschau.de/themen/unfaelle-100.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Verkehrsunfaelle/_inhalt.html


und getöteten Verkehrsteilnehmer im Straßenverkehr zu
minimieren. Jährliche Auswertungen liefern Erkenntnisse, die
eine verkehrspolitische Grundlage schaffen und helfen können,
die Sicherheit auf den Straßen zu erhöhen.

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ursache Drogen
Ort Mercatorstraße, 50767 Köln, Deutschland
Verletzte 2
Quellen www.ksta.de

www.hessenschau.de
www.destatis.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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